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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Scherneck III : TTC Kaltenbrunn 
Freitag, 01.03.2024, 20:30 Uhr

Beygang macht den Sack zu

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TTC Kaltenbrunn hat der TSV Scherneck III am Freitag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) gesammelt. Beim TTC Kaltenbrunn lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:3 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Scherneck III mit 3 und der TTC
Kaltenbrunn mit einem Ersatzspieler antrat. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten
Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keine Chancen ließen Weber / Kessner beim 3:0 ihren
Gegner Kalb / Thein. Beim Erfolg von Steinert / Beygang gegen Köhler / Storf konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Einen Sieg fuhr danach Volker Weber beim 11:5, 8:11, 11:6, 11:6 gegen Berthold
Köhler ein. Jens Kessner hatte danach gegen Roland Kalb bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Wenig später ging es beim
Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nach eher keinem so guten Start
in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Markus Steinert die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Jens-Peter Beygang hatte wenig später gegen Wolfgang Thein
beim 11:5, 11:8, 16:14 wenig Probleme. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Heimteam auf der Habenseite. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Scherneck III und des TTC Kaltenbrunn. Eher wenig Gegenwehr bekam Volker Weber beim 11:5, 11:
7, 11:4 von Roland Kalb. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Jens Kessner beim 11:3,
11:7, 11:3 gegen Berthold Köhler. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Markus Steinert
beim 11:4, 11:7, 11:4 mit Wolfgang Thein. Nach diesem Einzel steht Steinert somit bei 17 Siegen
und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Thein ein 6:18 ausweist. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Jens-Peter Beygang machte mit Manuel
Storf bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Scherneck III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV 1860 Bad Rodach IV am 16.03.2024 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TTC Kaltenbrunn wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel
am 15.03.2024 gegen den RVB Schorkendorf erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Scherneck III

Doppel: Weber / Kessner 1:0, Steinert / Beygang 1:0 
Einzel: V. Weber 2:0, J. Kessner 2:0, M. Steinert 2:0, J. Beygang 2:0 

 TTC Kaltenbrunn
Doppel: Kalb / Thein 0:1, Köhler / Storf 0:1 
Einzel: R. Kalb 0:2, B. Köhler 0:2, W. Thein 0:2, M. Storf 0:2


